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Wir versorgen Deutschland (WvD): Wahlprüfsteine zur  

Bundestagswahl 2025 
 

Etwa ein Viertel der Versicherten in der gesetzlichen Krankenversicherung benötigt eine Versor-

gung mit medizinischen Hilfsmitteln. Eine qualitativ hochwertige Hilfsmittelversorgung durch die 

Sanitätshäuser und Gesundheitshandwerke ist ein wichtiger Baustein für die Sicherung der Teil-

habe und Lebensqualität der betroffenen Patientinnen und Patienten. Sie gewährleistet den Erfolg 

von Krankenbehandlungen, beugt drohenden Behinderungen vor oder gleicht bereits bestehende 

Handicaps aus.  

 

Mehr als 120.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie mehr als 8.000 Leistungserbringer in den 

Bereichen Orthopädietechnik, Orthopädieschuhtechnik, Reha-Technik und Homecare verantwor-

ten die wohnortnahe und qualitätsgesicherte Versorgung dieser Patientinnen und Patienten in 

Deutschland. Sie tragen damit entscheidend zur Entlastung des Gesundheitssystems, insbeson-

dere im Bereich der Pflege und der Krankenhausversorgung, bei. 

 

Gerade vor dem Hintergrund des demografischen Wandels wird die Bedeutung einer qualitätsge-

sicherten, wohnortnahen Hilfsmittelversorgung in Zukunft noch weiter zunehmen.  

 

Vor diesem Hintergrund richten wir folgende Fragen an die politischen Parteien:  

 

1) Welche Maßnahmen und Reformen plant Ihre Partei angesichts der aktuellen wirtschaftlichen 

und demografischen Herausforderungen, um in Deutschland auch künftig eine hochwertige, 

wohnortnahe Versorgung mit medizinischen Hilfsmitteln durch die Sanitätshäuser und Ge-

sundheitshandwerke zu sichern?  

 

2) In der WvD-Branchenumfrage 2024 gingen über 80 Prozent der Betriebe von einer künftigen 

Verschärfung des Fachkräftemangels mit schweren Folgen für die qualitätsgesicherte Versor-

gung aus. Wie will Ihre Partei dem Fachkräftemangel im Bereich der Gesundheitshandwerke 

und Sanitätshäuser begegnen?  

 
3) Angesichts des Fachkräftemangels ist insbesondere eine qualifizierte Zuwanderung unab-

dingbar, um in Deutschland eine qualitätsgesicherte Versorgung im Hilfsmittelbereich auf 

Dauer zu gewährleisten. Welche Maßnahmen planen Sie, um diese zu gewährleisten? 

 

4) Wie will Ihre Partei sicherstellen, dass die Gesundheitsversorgung mit Hilfsmitteln (bspw. bei 

Amputationen, Verbrennungen, Wundversorgung etc.) im Krisen- und Verteidigungsfall si-

chergestellt ist und frühzeitig in Notfallpläne einbezogen wird? 

 

5) In der WvD-Branchenumfrage 2024 gaben ca. 70% der Betriebe der Sanitätshäuser und Ge-

sundheitshandwerke an, über 30% der Arbeitszeit in der Hilfsmittelversorgung für Bürokratie- 

und Dokumentationspflichten aufzuwenden. Welche Ansätze hat Ihre Partei, um die Bürokra-

tielast zu verringern? 
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6) Welche Maßnahmen plant Ihre Partei, um die Digitalisierung im Gesundheitswesen und spe-

ziell im Bereich der Hilfsmittelversorgung voranzutreiben? Wird sich Ihre Partei insbesondere 

für die gleichberechtigte Einbindung der Hilfsmittelleistungserbringer in die Telematik-Infra-

struktur einsetzen?  

 
7) Wird sich Ihre Partei dafür einsetzen, dass die Hilfsmittelleistungserbringer als ein Schlüssel 

zur gesellschaftlichen Teilhabe im Nationalen Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behinder-

tenrechtskonvention (NAP II) künftig besser berücksichtigt werden? 

 

8) Wird sich Ihre Partei für Investitionen in die Ambulantisierung, besseres Entlassmanagement 

und die Stärkung der konservativen Versorgung stark machen, damit das Ziel der Kranken-

hausreform (weniger Klinikaufenthalte und weniger Operationen) auch realisiert werden 

kann? 

 

 
 

Die Antworten der Parteien werden von uns zusammengestellt und im Rahmen unserer Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit im Vorfeld der Wahl allgemein zugänglich gemacht.  

 

Über „Wir versorgen Deutschland“ (WvD) 

 

Das Bündnis Wir versorgen Deutschland (WvD) setzt sich für eine qualitätsgesicherte, wohnort-

nahe und individuelle Versorgung mit medizinischen Hilfsmitteln ein. Die Mitglieder zählen zu den 

maßgeblichen Spitzenverbänden und Zusammenschlüssen von Leistungserbringern im Hilfsmittel-

bereich. Zu dem Bündnis gehören der Bundesinnungsverband für Orthopädie-Technik, die EGROH-

Service GmbH, die ORTHEGROH eG, die Reha-Service-Ring GmbH, die rehaVital Gesundheitsser-

vice GmbH, die Sanitätshaus Aktuell AG sowie der Verband Versorgungsqualität Homecare e.V. 
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